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Die Festplatte des ehemaligen Soldaten
William – sein Gedächtnis – startet 
alle anderthalb Stunden neu. Für den
Briten ist es so, als würde sein Gehirn 
als Speicher agieren, der mehrmals täg-
lich wiederholt gelöscht wird.  90 Mi-
nuten lang speichert sein Gehirn Infor-
mationen, bevor sie wieder verloren 
gehen. Der außergewöhnliche Fall, 
der Medizinern weltweit Rätsel auf-
gibt, wurde nun in der Fachzeitschrift
Neurocase ausführlich vorgestellt. 

Seit dem Zahnarztbesuch in einer
deutschen Praxis im Jahr
2005 ist für den Briten
William alles an-
ders. Mit dem Be-
ginn der Wurzel-
behandlung und
dem Einsetzen
der Betäubung
endet für ihn
seine Erinne-
rung. Aller
neunzig Minu-
ten findet in 
seinem Kopf ein
„Reset“ statt und
der Betroffene ist der An-
nahme, es sei immer noch das

Jahr 2005. Neurologen sprechen hier
von einer anterograden Amnesie: Alte
Erinnerungen werden gespeichert,
während neue Langzeiterinnerungen
nicht verarbeitet und wieder abge rufen
werden können. 

Wie das New York Magazine und
The HealthSite berichten, könne ein
Trauma Schuld an dem Gedächtnis-
verlust sein. Hirnscans lieferten je -
doch keine schlüssigen Ergebnisse, 
die diese These stützen. Verursacher
könne wohl auch ein Protein sein, wel-

ches nicht mehr produziert wird. 

Das Autoren -
team hofft, durch die 
Neurocase-Veröffent -

lichung mit anderen
Neurologen in Kontakt

treten zu können, die 
wei ter helfen und William

vielleicht irgendwann ein
normales Leben ermög-

lichen. 
Quelle: ZWP online 
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Unser Zahnschmelz hat sich, anthro-
pologisch betrachtet, nicht dort ent-
wickelt, wo wir ihn heute finden 
können. Neue wissenschaftliche Er-
kenntnisse deuten darauf hin, dass er
sich aus den Schuppen von Urzeit-
Fischen entwickelt hat.

Das härteste Material im Orga-
nismus eines Wirbeltieres ist der
Zahnschmelz. Diese Substanz findet
sich bei einigen Tieren, den Kno-
chenfischen, aber nicht nur in den
Zähnen, sondern auch in ihren
schmelzüberzogenen Hautschup-
pen, den sogenannten Placoidschup-
pen. Um ein effizientes Schwimmen
zu ermöglichen, bedecken diese ex-
trem widerstandsfähigen Schuppen
beispielsweise den gesamten Körper
des Hais. An den Kieferrändern wer-
den die Hautzähnchen dann zu den
eigentlichen Zähnen umgebildet.

„Seit Mitte des 20. Jahrhunderts
forschen Wissenschaftler nun bereits
an der Herkunft des Zahnschmelzes“,

sagt Per Ahlberg, Professor für Evo -
lutionäre Organische Biologie der
schwedischen Universität von Upp-
sala. In seiner Studie1 kombinierte er
die paläontologische Forschung mit
einem relativ neuen Wissenschafts-
zweig, der Genomforschung. So zeig-
ten genetische Analysen des Kno-
chenhechts, dass sich zwei von drei
Proteinen des Zahnschmelzes auch 
in der Haut eines Knochenfisches
wiederfinden.

Untersuchungen an über 400
Millionen Jahre alten Knochenfi-
schen unterstützen zudem die These,
dass das Zahnschmelzmaterial sei-
nen Ursprung außerhalb des Kör-
pers, in den Schuppen der Urzeit -
Fische, hat. 

1 New genomic and fossil data illuminate the 

origin of enamel. Qingming Qu et al. doi:

10.1038/nature15259.

Quelle: ZWP online 
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Ohne Erinnerung
Gedächtnisverlust nach Wurzelkanalbehandlung.

Die Operation ist selten und kompli-
ziert – so sehr, dass Ärzte von drei 
Kontinenten anreisen, um sie in einem
OP-Saal im Diakonie Klinikum Jung-
Stilling in Siegen mitzuerleben. Sechs
Mediziner aus Japan, Kolumbien, Spa-
nien und Deutschland verfolgen jeden
Handgriff, den Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurg Prof. Berthold Hell
während des achtstündigen Eingriffs
macht. 

Er setzt den hervorstehenden
Unterkiefer seiner Patientin zurück

und den zurückliegenden Oberkiefer
nach vorne. Was in Worten nicht
sonderlich spektakulär klingt, ist ein
chirurgisches Meisterstück, das welt-
weit nur wenige Ärzte beherrschen.
Das Gesicht der Patientin wird nach der
Operation anders aussehen. Aber es
geht um weit mehr als um die Beseiti-
gung eines optischen Makels. Weil
Ober- und Unterkiefer bislang nicht
zueinander passen, fällt der jungen
Frau das Essen schwer. Vor allem das
Abbeißen war kaum möglich. 

Um das zu ändern, durchtrennt
Prof. Hell einige Gesichtsknochen
und setzt sie mit Schrauben, Metall-
platten und Knochentransplantaten
neu zusammen. Narben werden spä-
ter keine zu sehen sein, denn der
Schnitt von Ohr zu Ohr verläuft über
die Kopf haut und wird von Haaren
verdeckt. Doch während der Opera-
tion kann der Chefarzt dadurch die
Haut und Schleimhäute zur Seite
schieben. Durch zusätzliche Schnitte
verschafft sich der Operateur den

Blick in Mund-, Nasen- und Augen-
höhlen. Dies ermöglicht ihm eine
gute Sicht, sodass er die notwen digen
Knochenschnitte dort zur Ver -
lagerung des Kiefers kontrollieren
und exakt durchführen kann. Für 
eine millimetergenaue Planung der
Operation macht Prof. Hell mit 
modernster Medizintechnik detail-
lierte dreidimen sionale Aufnahmen.
Weil der Eingriff so selten und 
schwierig ist, fördert Medicon die 
Visiten von Ärzten aus aller Welt 
bei solch hochkomplizierten Opera-
tionen. Medicon ist eine Genossen-
schaft, die weltweit Kli niken mit
medizin ischem Spezial zubehör be-
liefert und Demonstrationsope -
r ationen in Europa und Südamerika
organisiert. Prof. Hell ist unter den
Dozenten der einzige Chirurg, der 
die schwierigen Verfahren zur Ge-
sichtsverlagerung beherrscht.

Quelle: Diakonie Klinikum Jung-Stilling/

Diakonie in Südwestfalen
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Chirurgisches Meisterstück
Ärzte aus aller Welt lernen in Siegen bei einer seltenen Kopf-OP.

Die Herkunft 
des Zahnschmelzes

Forschung zeigt erstaunliche Entwicklung auf.
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I Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin I
I Priv.-Doz. Dr. Dr.  Steffen G. Köhler/Berlin I

I Prof. Dr. Marcel Wainwright/Kaiserswerth I
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Gingiva-Management in der Parodontologie und Implantologie

BONUSMATERIAL: 
Unterspritzungstechniken Lippenrand und Lippen-
augmentation mit Dr. med. Andreas Britz/Hamburg

DVDs helfen up to date 
zu bleiben! Jetzt bestellen!

3-für-2
AKTION
DREI NEHMEN,

ZWEI BEZAHLEN!

I Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz I

Implantologische 
Chirurgie von A–Z

Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs

3 DVDs unterschiedlicher Kurse!

AUCH IM PRAXIS-
ONLINE SHOP –
www.oemus-shop.de
erhältlich!

I Dr. Tomas Lang/Essen I

Endodontie praxisnah

Sichere und professionelle Lösungen auch komplexer 
endodontischer Probleme für jede Praxis

I Prof. Dr. Klaus-U. Benner/Germering I
I Dr. Dr. Karl-Heinz Heuckmann/Chieming I
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I Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht I
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I Dr. med. Andreas Britz/Hamburg I
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JETZT AUCH MIT VIDEODEMONSTRATION ZU 
PAPILLEN-AUGMENTATION UND GUMMY-SMILE-
BEHANDLUNG 
I Prof. Dr. Marcel Wainwright/Kaiserswerth I

DVD
Minimalinvasive 
Augmentations-
techniken – Sinuslift, 
Sinuslifttechniken

DVD
Veneers von A – Z 

DVD
Implantate und
Sinus maxillaris 

DVD
Chirurgische 
Aspekte der rot-
weißen Ästhetik

DVD
Unterspritzungs-
techniken

DVD
Endodontie 
praxisnah 

Basics

DVD
Endodontie 
praxisnah 

Advanced

DVD
Implantologische
Chirurgie von A – Z

DVD
Biologische Zahn-
heilkunde

€

zzgl. MwSt. und 
Versandkosten

Preis pro DVD

ANZEIGE


